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Was macht unsere Guides so einzigartig?
￼[image: P7280114.jpeg]
Die Apostel der Prager Astronomischen Uhr warten auf ihre Showtime.
	Es gibt Reiseführer, die kurz gehalten sind, und es gibt umfangreiche Reiseführer. 
	Die ersten werden Ihnen den Namen einer Sehenswürdigkeit nennen, aber ohne Kontext mag diese Information nicht besonders aufregend sein. 
	Der zweite Typ liefert ausführliche Details, die Sie in langen Textpassagen suchen müssen. Und wenn Sie tatsächlich vor Ort sind, möchten Sie lieber die Aussicht genießen, anstatt Seiten eines Reiseführers zu studieren.
	Also haben wir einen Reiseführer geschaffen, der dieses Dilemma löst.
Wir haben einen Reiseführer erstellt, der nicht nur mit Fakten, sondern auch mit Geschichten von Heiligen, Herrschern und Baumeistern sowie Beschreibungen ausgewählter Kunstwerke gefüllt ist. 
￼[image: ferersky dabel.jpeg] 
Der Teufel vergießt Tränen auf dem Sockel einer der beeindruckenden Skulpturen auf der Karlsbrücke.
	Wir haben wirklich atemberaubende Fotografien hinzugefügt, die Sie selbst nicht einfangen können. 
All dies ist in einem attraktiven visuellen Stil mit einer komfortablen und benutzerfreundlichen Benutzeroberfläche verpackt, einschließlich eines Smartphone-Bildschirms. 
	Das Beste daran ist, dass jeder Ort mit Audiokommentaren versehen ist, so dass die Tour sowohl informativ als auch unterhaltsam ist.
	Im Guide Mozarts Spuren in Prag wird jeder Ort von der entsprechenden klassischen Musik begleitet, natürlich von Wolfgang Amadeus. 
 
 
❓Wussten Sie, dass die Prager Burg als das größte Burgareal Europas und eines der größten der Welt gilt?￼[image: SvatyVit2-.jpeg]Das wahre Juwel von Prag ist der Veitsdom.
Die Prager Burg ist die prominenteste tschechische Burg und ursprünglich eine frühmittelalterliche Festung, die auf einer Felsnase über der Moldau im Herzen von Prag thront. Seit dem 9. Jahrhundert dient sie als Residenz der böhmischen Fürsten, späteren Könige und seit 1918 als Sitz des Präsidenten der Republik. Zweimal in der Geschichte war sie die Hauptresidenz des Kaisers des Heiligen Römischen Reiches.
❓Wussten Sie, dass die Karlsbrücke die größte Freiluft-Skulpturengalerie der Welt ist?
￼[image: Karluv most depos small.jpg]
Mit mehr als 50 Skulpturen ist die Karlsbrücke die schönste Freiluftgalerie der Welt.
	Auf der Karlsbrücke findest du eine einzigartige Freiluftgalerie mit über 30 Skulpturen und 70 Figuren. Jede Statue hat ihre eigene Geschichte und Bedeutung, von der berühmten Statue des Heiligen Johannes von Nepomuk bis hin zu der faszinierenden Türkenskulptur, die christliche Gefangene bewacht. 
	Diese Skulpturen, die oft als Fürsprecher für bestimmte Lebenssituationen dienen, verleihen deinem Besuch eine zusätzliche Ebene der Bedeutung und Faszination.
❓Wusstest du, dass die Statue des Heiligen Johannes von Nepomuk über 60.000 Mal auf der ganzen Welt nachgebaut wurde?￼[image: St John of Nepomuk.jpeg]
In allen Ecken der Welt kannst du eine Kopie dieser Statue des Heiligen Johannes von Nepomuk von der Karlsbrücke aus sehen.
 
	
❓Wusstest du, wo Wolfgang Amadeus Mozart seine berühmteste Oper komponiert hat?￼[image: IMG_6497.jpeg]
Das Nostic Theater hat vier Uraufführungen von Werken Wolfgang Amadeus Mozarts erlebt.
Wir haben ein weiteres Kapitel hinzugefügt, das dich durch die Orte führt, die mit Wolfgang Amadeus Mozarts Prag-Aufenthalten verbunden sind. Zusätzlich zu den Audiokommentaren wird dieses Kapitel auch von Mozarts wunderbarer Musik begleitet. Der berühmteste Ort ist zweifelsohne das Ständetheater, der Schauplatz seiner glorreichen Uraufführungen. Die erfolgreichste hier war definitiv Mozarts bestes Werk, die Oper Don Giovanni .
AUDIO  Höre mehr in diesem Ausschnitt mit musikalischer Begleitung, die in den Versionen der GOLD und BLUE Edition enthalten sind.
￼[image: IMG_1143 (1).jpeg]
Das Innere des Estates Theatre (früher NOSTIC Theater).
Das Ständetheater hat immer noch Mozarts Werke im Repertoire, wie du am provisorischen Vorhang von Miroslav Huptych für die Oper Die Zauberflöte sehen kannst. Hör dir die beliebte Arie Papagena an. 
Die Zauberflöte, Pa-pa-pa-pa-pa-pa-papageno
Fast 200 Jahre später wurde das Innere dieses Theaters zur Kulisse für den Oscar-prämierten Film Amadeus. Unser Guide wird dich auch zu anderen magischen Drehorten dieses erstaunlichen Films führen. Auf dem nächsten Bild siehst du Mozarts "Film"-Haus auf dem Hradčany-Platz. 
￼[image: IMG_6693 (1).jpeg]
Straße Kanovnická 2, das Filmhaus von Wolfgang und Konstance
Unsere Guides enthält außerdem mehr als 300 atemberaubende Bilder, die du nicht selbst aufnehmen kannst, und bringt dir die schwer zugänglichen Highlights wie den Dom oder die Prager Astronomische Uhr näher. So kannst du die Schönheit der Stadt im Detail erleben.
￼[image: SvatyVit_98.jpeg]
Der ursprüngliche gotische Teil des Veitsdoms auf der Prager Burg ist einfach unglaublich.
Lass dich von uns durch die reiche Geschichte, die Kunst und die Legenden Prags führen, damit dein Spaziergang noch angenehmer und bedeutungsvoller wird.
￼[image: Bazilika3.jpeg]
Der romanische Chor der Basilika St. Georg auf der Prager Burg.
Unsere Guides wurde speziell für die Ansicht auf einem Smartphone-Bildschirm entwickelt. Wir haben eine benutzerfreundliche Navigation integriert und viele zusätzliche Links hinzugefügt, die in mobilen Apps als Schaltflächen funktionieren, um die Navigation sehr einfach zu machen. Jeder unterstrichene Textlink führt zu einem anderen Abschnitt des Guides.
Hauptmerkmale:
	Medaillons von Heiligen, Herrschern, Bildhauern, Baumeistern und Künstlern, die mit den vorgestellten Werken in Verbindung stehen

	Hunderte von erstaunlichen Fotos, die auch verborgene oder unzugängliche Schätze zeigen

	Audiokommentare für ein umfassendes Erlebnis 

	Musik-tracks Im Kapitel Mozarts Spuren

	Schlankes und modernes Design, optimiert für den einfachen Zugriff auf deinem Smartphone-Bildschirm.

	Erlebe die Wunder und die Schönheit der Prager Burg, der Karlsbrücke oder des Altstädter Ringes wie nie zuvor mit unserem immersiven Smartphone-freundlichen Guide. 	
	Mach dich bereit für eine unvergessliche Reise durch die Zeit, die Kunst und die fesselnden Geschichten. Mit unserem Reiseführer in der Hand hast du alle Informationen, die du brauchst, um diese außergewöhnlichen Wahrzeichen in vollen Zügen zu genießen und Erinnerungen zu schaffen, die ein Leben lang halten.
Egal, ob Sie zum ersten Mal zu Besuch sind oder ein erfahrener Prag-Reisender, unser Reiseführer ist perfekt für Sie.
 
 
￼[image: SvatyVit_79.jpeg]
Ein seltener Blick von der unzugänglichen Galerie (Triforium) des Kirchenschiffs des Veitsdoms.
Sieh dir auch andere Titel aus der Mateo Guides Edition an, z.B. solche, die die Skulpturen der Karlsbrücke, der größten Freiluftgalerie, umfassend beschreiben, oder Guides zu Orten, an denen sich Wolfgang Amadeus Mozart in Prag aufhielt, komponierte, auftrat oder einfach nur Spaß hatte.  
 
 
 
￼[image: DE product line JUWELEN.jpg]
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 Benutzerhandbuch
Von jeder Überschrift gibt es eine Verknüpfung zur Liste.
AUDIO - Gold, unterstrichen - Link zum Audiokommentar
Farbcodierung in Überschriften
St. Vitus-Kathedrale - Gold
Altes Königspalais - Königsblau
St.-Georgs-Basilika - Purpur
Farbcodierung im Text:
Heilige und Statuen - Rot
Baumeister, Bildhauer und Künstler - Hellblau
Herrscher und Spender - Grün
Mozarts Spuren Kapitel
Orte - rot
Titel der Arbeit - blau
Persönlichkeiten - rot
Musikbeispiele - blau, fett, unterstrichen - Link zur Musikdatei
 ⌖ - Link zu Google Maps

EINFÜHRUNG
￼[image: PrazskyHrad5.jpg]
Das Bild der Prager Burg ist eine Ikone, die nicht nur dank der Filmemacher in der ganzen Welt bekannt ist.
AUDIO  Hörprobe des Audiokommentars mit musikalischer Untermalung der GOLD-Edition
Willkommen auf der Prager Burg, der prominentesten tschechischen Burg und ursprünglich einer frühmittelalterlichen Festung, die hoch oben auf einem Felsvorsprung über der Moldau im Herzen von Prag thront. Seit dem 9. Jahrhundert dient sie als Residenz der tschechischen Fürsten, späteren Könige und seit 1918 als Sitz des Präsidenten der Republik. Zweimal in der Geschichte wurde sie zur Hauptresidenz des Kaisers des Heiligen Römischen Reiches.
Dieser Reiseführer führt Sie zu den drei bedeutendsten öffentlich zugänglichen Gebäuden ein: dem Veitsdom, dem Alten Königspalast und der Basilika St. Georg. Darüber hinaus haben wir einen äußerst attraktiven touristischen Ort hinzugefügt, wie die fabelhafte Goldene Gasse.
￼[image: Prager Burg objects .jpg]
Die Burg, mit einer Länge von 570 m und einer Breite von 128 m, ist durch allmähliche Erweiterungen und Modifikationen zu einer der größten Burganlagen der Welt geworden, die aus einer im 9. Jahrhundert gegründeten Festung entstand. Die Fläche der Burg wird in der Regel mit 7,28 Hektar angegeben, was jedoch Gegenstand anhaltender Auseinandersetzungen ist. Gemäß dem Guinness-Buch der Rekorde handelt es sich um die größte antike Burg der Welt. Sie übertrifft auch die englische Burg Windsor als die größte bewohnte Burg der Welt.
￼[image: stary kralovský palác ze severu.jpg]
Blick auf den Alten Königspalast von Norden - Renaissance-Fenster des spätgotischen Vladislav-Saals.
Die Prager Burg gilt nicht nur als Symbol der Stadt, sondern auch des tschechischen Staates. Die Anlage umfasst den St.-Veits-Dom, den traditionellen Ort der Krönung der tschechischen Könige und ihre letzte Ruhestätte. Neben vielen tschechischen Herrschern (einschließlich vier römisch-deutscher Kaiser), Prager Bischöfen und Erzbischöfen, Geistlichen, Adligen und anderen Personen, die mit dem Prager Hof verbunden sind, sind auch einige Heilige in der Kathedrale bestattet. Ein großer Teil der Schutzpatrone des tschechischen Landes (St. Wenzel, St. Veit, St. Adalbert, St. Zikmund oder St. Johannes von Nepomuk) ruht hier, und die tschechischen Krönungsschätze werden an diesem heiligen Ort aufbewahrt.
￼[image: Bazilika13.jpg]
Der Nonnenchor - gemauerte Galerien - Der Blick von der Chorempore der St. George's Basilika.
Tauche ein in die Pracht und Geschichte der Prager Burg, indem du ihre wichtigsten Gebäude erkundest und in ihre Geschichte eintauchst.
 
 
 

Zeitlinie der Prager Burg
ca. 880 Gründung des Prager Schlosses
vor 884 Gründung der ersten Kirche - Unsere Liebe Frau Kirche durch Fürst Bořivoj I.
920 Gründung der Kirche St. Georg durch Fürst Vratislav I.
925 Errichtung der Rotunde des Hl. Veit durch Fürst Wenzel
1060-1096 Fürst Spytihnev II. beauftragte den Bau der Basilika des Hl. Veit, Wenzel und Adalbert.
1303 Der Brand des Königspalastes.
1333-1382 Der Wiederaufbau des Königspalastes wurde von Markgraf Karl IV. begonnen.
1344 Der Grundstein für die gotische Kathedrale wurde gelegt. Der zukünftige Kaiser Karl IV. lud den erfahrenen Baumeister Matthias von Arras aus Frankreich nach Prag ein, um den Bau zu leiten.
1356 Der 23-jährige, aber sehr talentierte Peter Parler aus Schwaben übernahm den Bau.
1385 Das Presbyterium wurde fertiggestellt und gewölbt.
1490-1493 Das königliche Oratorium für den böhmischen und ungarischen König Vladislav II. von Ungarn wurde erbaut.
1502 Fertigstellung des prachtvollen Vladislav-Saals durch den Architekten Benedikt Ried.
1541 Ein gewaltiger Brand beschädigte alle Gebäude des Prager Schlosses.
1561-1563 Bonifaz Wohlmut vollendete den Hauptturm mit dem obersten Stockwerk und einem Dach in Form eines mit Kupferblech bedeckten Helms.
1583 Kaiser Rudolf II. wählt das Prager Schloss als seinen offiziellen Wohnsitz.
1597-1606 Während seiner Regierungszeit wurde das Schloss erheblich erweitert um zusätzliche Flügel, einschließlich des heute bekannten größten Saals, des Spanischen Saals.
1648 Besetzung des Schlosses durch die schwedische Armee, Plünderung der Kunstsammlungen, der Rudolfschen Kunstkammer
1753-75 Während der Herrschaft von Kaiserin Maria Theresia wurden umfangreiche Reparaturen und Ergänzungen vorgenommen. Der Theresianische Flügel wurde gebaut und die Fassaden im klassizistischen Stil vom Architekten Nicolo Pacassi einheitlich gestaltet.
1873 Unter der Leitung der Baumeister Josef Mocker und Kamil Hilbert begann der Abschluss der Kathedrale.
1918 Das Prager Schloss wird zum Sitz des Präsidenten der Tschechoslowakischen Republik.
1920 Beginn der Renovierung des Schlosses durch den slowenischen Architekten Josip Plečnik.
1930 Architekt Otto Rothmayer setzt die Rekonstruktion und Modifizierung des Schlosses fort.
1929 Fertigstellung der Kathedrale, einschließlich der Westfassade mit Türmen.
1949 - bis heute Schrittweise Rekonstruktion aller Gebäude des Prager Schlosses. 
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Bemerkenswerte KUNSTWERKE
 
Gotik
Goldenes Tor Mosaik (11)
Grabsteine der tschechischen Könige (6)
Wenzelskapelle (10)
Königliche Oratorium (8)
Renaissance
Königliche Mausoleum (3)
Barock
Grabstein des heiligen Johannes von Nepomuk (7)
Skulpturengalerie im Kathedralendurchgang (2)
Grabstein des heiligen Sigismund (4)
19. und 20. Jahrhundert
Glasgemälde-Fenster von Alphonse Mucha (1)
Grabstein von Karl IV (9)

Einführung
￼[image: SvatyVit2-5.jpg]
Südwestansicht des Veitsdoms.
AUDIO  Hörprobe des Audiokommentars mit musikalischer Untermalung der GOLD-Edition.
Im Herzen des Prager Burgviertels gelegen, ist die Kathedrale des heiligen Veit, Wenzel und Adalbert, auch bekannt als der Veitsdom, weit mehr als nur ein Gebäude. Sie ist ein Symbol für die reiche Geschichte der Tschechischen Republik, die Jahrhunderte von Kriegen, Friedensverträgen und politischen Umwälzungen umspannt. Dieses majestätische gotische Meisterwerk hat die Krönung von Königen, die Geburt einer neuen Ära und die Wiederherstellung des Geistes einer Nation miterlebt. Die kunstvolle Architektur und die künstlerischen Meisterwerke in ihren Mauern sind ein Zeugnis für die menschliche Kreativität und Hingabe, die im Laufe der Jahrhunderte erblüht sind.
Die Geschichte des Veitsdoms ist ebenso reich und komplex wie die Geschichte der Tschechischen Republik selbst. Die Ursprünge der Kathedrale gehen auf das 10. Jahrhundert zurück, als Wenzel I., der Herzog von Böhmen, eine romanische Rotunde an dieser Stelle gründete. Die Rotunde wurde im 11. Jahrhundert durch eine größere Basilika ersetzt, die dann im 14. Jahrhundert durch die aktuelle gotische Struktur ersetzt wurde.
Im Laufe der Jahrhunderte wurde die Kathedrale mehrmals umgebaut, wobei zahlreiche Architekten, Künstler und Herrscher beteiligt waren. Kaiser Karl IV., der weithin als größter Förderer der Kathedrale gilt, beauftragte den Bau des Neuen Erzbischöflichen Palastes und der Wenzelskapelle, die zur letzten Ruhestätte des Landespatrons wurden. Die Geschichte der Kathedrale ist auch eng mit der Herrschaft von Kaiser Rudolf II. verbunden, der maßgeblich zur künstlerischen Ausgestaltung der Kathedrale beitrug.
￼[image: SvatyVit_7.jpg]
Blick auf den gotischen Teil des Doms von der linken Kirchenschiffseite
Die St.-Veits-Kathedrale ist heute ein beliebtes Touristenziel in Prag und zieht Besucher aus aller Welt an. Dieser Reiseführer bietet einen umfassenden Einblick in die Geschichte der Kathedrale, ihre architektonischen Merkmale und die Menschen, die sie geprägt haben. Er ist der perfekte Begleiter für alle, die die verborgenen Schätze des Doms erkunden und tiefer in die faszinierende Geschichte der Tschechischen Republik eintauchen möchten. Begleiten Sie uns auf eine Reise, um die Geheimnisse dieses prächtigen Wahrzeichens zu entdecken.

Zeitlinie:
929 Das erste Bauwerk war die St.-Veits-Rotunde, die der Přemysliden-Fürst Wenzel I., der Herzog von Böhmen, der spätere Schutzpatron der Region, der heilige Wenzel, errichten ließ. 
1060-1096 Fürst Spytihnev II. ordnete den Bau der Veits-, Wenzel- und Adalbert-Basilika an.
1344 wurde der Grundstein für die gotische Kathedrale gelegt. Der zukünftige Kaiser Karl IV. lud den erfahrenen Baumeister Matthias von Arras aus Frankreich nach Prag ein, um den Bau zu leiten.
1356 Der 23-jährige, aber sehr begabte Petr Parler aus Schwaben übernimmt den Bau.
1373 Fertigstellung und Ausschmückung der St.-Wenzels-Kapelle und Überführung der Gräber der böhmischen Herrscher in die Kathedrale.
1385 Das Presbyterium wird fertiggestellt und eingewölbt.
1490-1493 Bau des königlichen Oratoriums für den böhmischen und ungarischen König Vladislav II. von Jagiellonia.
1509 wurde das Fundament des Nordturms gelegt.
1541 Ein Brand auf der Prager Burg zerstört den westlichen Teil der Kathedrale und den unvollendeten Nordturm. 
1561-1563 Bonifatius Wohlmut vollendet den Hauptturm mit dem obersten Stockwerk und einem Dach in Form eines mit Kupferblech gedeckten Helms.
1770 wurde der barocke Turmhelm durch einen neuen Dachstuhl und ein mit Kupferblech gedecktes Dach mit einer Wetterfahne in Form des böhmischen Löwen ergänzt.
1873-1929 Unter der Leitung der Baumeister Josef Mocker und Kamil Hilbert wurde der westliche Teil der Kathedrale mit den beiden Türmen und dem Haupteingang fertiggestellt.
￼[image: Arch Timeline.jpg]
Bauentwicklung von der Rotunde bis zur Kathedrale.
Die Lage des Grabes des heiligen Wenzel (mit einem roten Kreuz gekennzeichnet) blieb bei allen Umbaumaßnahmen unberührt.
 
 


  
   
    
    
     1
     
    
    
     .
    
    
     
      Glasmalerei von Alphonse Mucha
     
    
    
    
   

   
    
     
      AUDIO
     
    
    
    
    
     Hörprobe des Audiokommentars der
    
    
     GOLD-Edition
    
    
     :
    
   

   
    
     Wenn Sie das Mittelschiff der Kathedrale betreten, ist die zweite Kapelle auf der linken (nördlichen) Seite die Neue Erzbischöfliche Kapelle. Sie wird vor allem wegen des Fensters mit Glasmalerei
    
    
     von
    
    
    
    
     Alphonse Mucha
    
    
    
    
     bewundert
    
    
     .
    
    
     Neben ihrem künstlerischen Wert dient die Krypta der Kapelle auch als letzte Ruhestätte der Prager Erzbischöfe. Diese Tradition begann im Jahr 1909 und wird bis heute fortgesetzt. Das Prager Erzbistum wurde 1344 von Karl IV. eingeführt, und der Bau der Kathedrale stand in engem Zusammenhang mit dieser Veränderung. Der erste Prager Erzbischof,
    
    
     Arnošt
    
    
     von Pardubice
    
    
     (1297-1364), war ein enger Freund und Berater des Königs. Er war auch ein bedeutender Kanzler der Karlsuniversität, die am 7. April 1348 gegründet wurde.
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     [image: SvatyVit_92.jpg]
    
    
     Das Fenster
    
    
     mit Glasmalerei von Alphonse Mucha
    
    
     .
    
   

   
    
     Eines der auffälligsten Merkmale ist das 1931 von
    
    
     Alphonse Mucha
    
    
    
    
     geschaffene Buntglasgemälde. Mucha war ein bekannter Künstler und einer der führenden Vertreter des Jugendstils an der Wende vom 19. zum 20. Jahrhundert. Das Glasgemälde erzählt eine Geschichte und trägt zur Schönheit der Kapelle bei.
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     Darstellung des Heiligen Wenzel und der Heiligen Ludmila
    
   

   
    
     Die heilige Ludmila
    
    
     und ihr Enkel, der junge
    
    
     Wenzel,
    
    
     der später der Schutzpatron Böhmens werden sollte, sind in der tschechischen Geschichte von großer Bedeutung.
    
   

   
    
     Ludmila spielte eine wichtige Rolle bei der Verbreitung des Christentums in den böhmischen Ländern. Im Jahr 882 ließen sie und ihr Ehemann, der erste dokumentierte Přemysliden-König Bořivoj, sich vom heiligen Methodius taufen, der das Christentum in den slawischen Ländern eingeführt hatte.
    
   

   
    
     Tragischerweise fand Ludmila ein vorzeitiges Ende, als ihre Schwiegertochter Drahomíra sie erdrosseln ließ. Die Gründe für diese Tat sind vielfältig, darunter Eifersucht aufgrund von Ludmilas Beliebtheit und Machtkämpfe zwischen Anhängern der heidnischen Tradition und des Christentums. Trotz ihres tragischen Endes wird Ludmila als eine bedeutende Figur in der Geschichte des Christentums in der Tschechischen Republik in Erinnerung behalten.
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     ￼
    
    
     [image: SvatyVit_50.jpg]
    
   

   
    
     Darstellung
    
    
     der Heiligen Kyrill und Method in der Glasmalerei
    
   

   
    
     Im 9. Jahrhundert reisten die byzantinischen Brüder
    
    
     Kyrill
    
    
     und
    
    
     Method
    
    
     von Thessaloniki nach Großmähren, um die dortige slawische Bevölkerung in ihrer eigenen Sprache zu evangelisieren. Ihre Mission war revolutionär, denn bis dahin war Latein die alleinige Sprache der Kirche gewesen. Den Brüdern wird auch die Erfindung der glagolitischen Schrift zugeschrieben, mit der das Altkirchenslawische, die liturgische Sprache der Slawen, geschrieben wurde. Durch ihre unermüdliche Arbeit wurden die beiden Heiligen als "Apostel der Slawen" bekannt. Einer der bedeutendsten Momente in ihrem Wirken war die Taufe eines heidnischen Konvertiten, die die Verbreitung des Christentums unter den Slawen symbolisierte.
    
   

   
    
     siehe mehr
    
    
     über
    
   

   
    
     ￼
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     Darstellung der Tochter von A. Mucha auf dem Glasgemälde
    
   

   
    
     In dem Gemälde, das die Feier der slawischen Nation darstellt, war eines der dargestellten Mädchen eine Inspirationsquelle für den Künstler, die zufällig die eigene Tochter des Malers war. Bei dem fraglichen Kunstwerk handelt es sich wahrscheinlich um das "Slawische Epos", eine Serie von zwanzig monumentalen Gemälden, die
    
    
     Alphonse Mucha
    
    
    
    
     zwischen 1910 und 1928 gemalt hat und die die Geschichte und Mythologie der slawischen Völker darstellen.
    
   

   
    
     Vielleicht sollten wir nur aus Interesse hinzufügen, dass die Glasfenster und andere moderne Ausstattungen der Kathedrale oft von privaten Unternehmen und Finanzinstituten gesponsert wurden. Deshalb finden Sie auf den Glasfenstern im neugotischen Teil der Kathedrale die Namen dieser Spender, heute würden wir sagen Sponsoren, wieder.
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      Altarraum der Kathedrale
     
    
    
    
   

   
    
     ￼
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     Chor der gotischen
    
    
     Kathedrale
    
    
     .
    
   

   
    
     Der Altarraum (Presbyterium) des Veitsdoms ist einer der bemerkenswertesten Orte im ursprünglichen gotischen Teil der Kirche. Dieser Blick ist seit der Zeit Karls IV. für die Gläubigen offen. Die Kathedrale wurde von
    
    
     Matthias von Arras
    
    
    
    
     erbaut und von
    
    
     Petr Parler
    
    
    
    
     aus
    
    
     Gmünd vollendet, nach dem Vorbild französischer Kathedralen wie Carcassone, Rodes, Narbonne und Toulouse. Parler verfeinerte seine baulichen Fähigkeiten während seiner Tätigkeit in Deutschland.
    
   

   
    
     Ursprünglich war der Triumphbogen mit einer provisorischen Mauer ausgefüllt, die den fertiggestellten gotischen Teil der Kathedrale von der Baustelle trennte. Diese Mauer wurde schließlich in den Jahren 1923-1924 entfernt.
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     Im Chorraum werden Sie von dem beeindruckenden neugotischen Hochaltar begrüßt. Der Altar aus weißem Sandstein wurde von
    
    
     Josef Kranner
    
    
    
    
     entworfen und von
    
    
     Josef Mocker
    
    
     umgebaut. Er wurde in den Jahren 1868-1873 errichtet und verfügt über eine beeindruckende Treppe.
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     1. Skulpturengalerie
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     Wenn man in Richtung Westeingang blickt, kann man auf dem Boden die markierte Mitte der Kathedrale im Pflaster erkennen.
    
   

   
    
     Am Schnittpunkt von Hauptschiff und Chor sowie am Übergang vom nördlichen zum südlichen Querschiff stehen acht vergoldete barocke Holzstatuen von
    
    
     böhmischen Landesherren
    
    
     , die ursprünglich auf den Pfeilern des Hochchors standen.
    
   

   
    
     Die von František
    
    
     Preiss
    
    
     entworfenen und von T. Becker 1696 angefertigten Statuen stellen den
    
    
     Heiligen Veit, den Heiligen Johannes von Nepomuk, den Heiligen Sigismund, den Heiligen Adalbert, die Heilige Ludmila, den Heiligen Wenzel, den Heiligen Prokop und den Heiligen Norbert
    
    
     dar.
    
   

   
    
     mehr
    
    
     über dargestellte Heilige
    
    
     in
    
    
    
   

   
    ￼
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     Barocke Statue des Heiligen Veit.
    
   

   
    
     Historischen Aufzeichnungen zufolge wurden die sterblichen Überreste des
    
    
     heiligen Veit
    
    
     , dessen Verbindung zur Einweihung der Kathedrale von großer Bedeutung ist, dem böhmischen Prinzen
    
    
     Wenzel
    
    
     vom sächsischen
    
    
     Kaiser
    
    
     Heinrich dem Kühnen
    
    
     als Geschenk überreicht. Man nimmt an, dass der heilige Vitus im 3. Jahrhundert in Sizilien lebte und wegen seines Glaubens schwer gefoltert wurde, unter anderem wurde er in heißem Öl und flüssigem Blei gekocht. Wie durch ein Wunder überlebte er die Folter und wurde erst durch einen Henker getötet. Ein Hahn, der zu seinen Füßen steht, wird oft als Attribut des Heiligen dargestellt, um an seine Enthauptung zu Beginn eines neuen Tages zu erinnern.
    
   

   
    
     siehe mehr über
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     Das imaginäre Zentrum der Kathedrale
    
   

   
    
     Das königliche Mausoleum - die Grabstätte, die im nächsten Abschnitt beschrieben wird - befindet sich in der Mitte des imaginären Kreuzes, das von den vier Hauptpunkten der Kathedrale gebildet wird. Durch diese strategische Lage befindet es sich zwischen den Gräbern einiger der bedeutendsten Heiligen der tschechischen Geschichte, darunter der
    
    
     heilige Adalbert
    
    
     im westlichen Hauptschiff, der
    
    
     heiligen Sigismund
    
    
     in der nördlichen Kapelle, der
    
    
     heiligen Wenzel
    
    
     in der südlichen Kapelle und der
    
    
     heiligen Vitus
    
    
     hinter dem Hochaltar der Kathedrale.
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     Die markierte Mitte der Kathedrale im Pflaster ist auf dem Boden zu sehen.
    
   

   
     
   

   
     
   

   
     
   

   
    2.2. Bereich Chorkapellen
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     Blick auf den gotischen Teil der Kathedrale vom linken Kirchenschiff aus
    
   

   
    
     Petr Parler
    
    
    
    
     war ein Meisterarchitekt, der in seine gotischen Bauwerke innovative Designelemente einbaute, wie zum Beispiel die Verwendung der Perspektive, um die Illusion von Raum zu erzeugen. Im Presbyterium oder Chor der Prager Kathedrale verbreiterte er die Bögen in Richtung Westen, um den Raum optisch zu verlängern.
    
   

   
    
     Im Gegensatz zu den breiteren und robusteren Bögen von Parler bevorzugte sein Vorgänger
    
    
     Matthias von Arras
    
    
    
    
     schmale, spitz zulaufende Bögen im französischen Stil. Arras bevorzugte in seinen polygonalen Kapellen ebenfalls ein minimalistisches
    
    
     Dekor
    
    
     . Zusammen ergaben die beiden Stile ein beeindruckendes und harmonisches gotisches Meisterwerk.
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     Galerie im Erdgeschoss der Kathedrale Close mit einem Kapellenkreis
    
   

   
    
     Auf Ihrem Weg durch den Veitsdom sollten Sie auf keinen Fall die beeindruckenden Kapellen verpassen, die einen Kranz hinter dem Altar bilden. Diese Kapellen, die das Werk des ersten Dombaumeisters
    
    
     Matthias von Arras
    
    
    
    
     sind
    
    
     , zeugen von der unglaublichen gotischen Architektur der damaligen Zeit.
    
   

   
    ￼
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    1. St.-Sigismund-Kapelle
   

   
    2. Alte Sakristei
   

   
    3. St. Anna-Kapelle
   

   
    4. Alte Erzbischofskapelle
   

   
    5. Kapelle St. Johannes der Täufer
   

   
    6. Kapelle der Jungfrau Maria
   

   
    7. Sächsische Kapelle
   

   
    8. Kapelle des Heiligen Johannes von Nepomuk
   

   
    9. Waldstein-Kapelle
   

   
    10. Königliches Oratorium
   

   
    
     11.
    
    
     Heilig-Kreuz-Kapelle
    
   

   
    12. Martinikapelle
   

   
    
     13. St.
    
    
     -Wenzels-Kapelle
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     Triforium
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     Das
    
    
     innere
    
    
     Triforium
    
    
     (unten).
    
   

   
    
     Über den Köpfen der Besucher der Prager Kathedrale befindet sich ein bemerkenswertes architektonisches Merkmal, das sie in den Annalen der Weltarchitektur hervorhebt: das innere Triforium. Das untere Triforium ist mit
    
    
     21 Büsten
    
    
     von Personen geschmückt, die beim Bau der Kathedrale eine wichtige Rolle gespielt haben. Darunter befinden sich Könige, Erzbischöfe, Mitglieder der königlichen Familie, Baumeister, Bauleiter, Chronisten, Domherren und sogar Tiere, wie ein Hund und eine Katze. Diese Anordnung ist in der hierarchischen Welt des Mittelalters ungewöhnlich.
    
   

   
    
     Das Triforium wurde als Korridor oberhalb der Arkadenbögen, unterhalb der oberen Fenster des Hochchors, angelegt. Ähnliche Korridore gibt es auch in französischen Kathedralen, aber
    
    
     Petr Parler
    
    
     , der Chefarchitekt des Prager Doms, baute diesen Korridor als schmalen Gang an der am meisten gefährdeten Stelle des Gebäudes, direkt unter den Fenstern. Das Triforium der Prager Kathedrale ist in gewölbte Felder unterteilt, die jeweils mit einer Reliefbüste einer der oben genannten Personen geschmückt sind. Dieses prächtige und unauffällige Denkmal ist einzigartig in der gotischen Kunst und sorgt dafür, dass die Erbauer der Kathedrale für alle Zeiten in Erinnerung bleiben.
    
   

   
    Außerhalb der Kathedrale, hinter den Fenstern und hoch oben, befindet sich das obere oder äußere Triforium. Dieser Bereich ist mit Reliefbüsten geschmückt, die denen im inneren Triforium ähneln, aber er ist den himmlischen Herrschern - Jesus Christus und der Jungfrau Maria - sowie den irdischen Heiligen vorbehalten.
   

   
    
     Das Triforium ist aus Sicherheits- und logistischen Gründen nicht für die Öffentlichkeit zugänglich, aber Fotos und Beschreibungen ausgewählter Büsten finden Sie in unserem Führer unten.
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     Büste von König und Kaiser Karl IV.
    
   

   
    
     Büste von
    
    
     Kaiser Karl IV.
    
    
     , die auf dem Triforium in der Achse der Kathedrale steht.
    
    
     . Karl IV., der als der berühmteste König auf dem böhmischen Thron gilt, war der elfte böhmische König und der erste, der zum Kaiser des Heiligen Römischen Reiches gekrönt wurde.
    
   

   
    
     Wenzel, so der ursprüngliche Name Karls, wurde 1316 als Sohn der Erbin der Přemysliden-Dynastie, Königin
    
    
     Elisabeth von Böhmen,
    
    
     und des böhmischen Königs
    
    
     Johann von Luxemburg
    
    
     in Prag
    
    
     geboren. Karl IV. war ein gelehrter und tatkräftiger Herrscher, der seine Macht geschickt zum Wohle des Landes einsetzte. Ihm wird zugeschrieben, dass er den Bau der Kathedrale in die Wege leitete, die
    
    
     Karlsbrücke
    
    
     in Auftrag gab
    
    
     ,
    
    
     1348 in Prag die erste Universität jenseits der Alpen gründete - die
    
    
     Karlsuniversität -
    
    
     und den Bau der Burg Karlštejn und der Prager Neustadt überwachte.
    
   

   
    
     siehe mehr über
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     Büste von Matthias von Arras, dem ersten Baumeister der Kathedrale.
    
   

   
    
     Matthias von Arras
    
    
     , ein berühmter Architekt aus Südfrankreich, wurde im 14. Jahrhundert vom Vater Karls IV.,
    
    
     Johann von Luxemburg,
    
    
     nach Prag gerufen, um den Bau der großen Kathedrale der Stadt zu beaufsichtigen. Nach seiner Ankunft im Jahr 1344 begann er mit dem Grundstein zu dem, was ein Meisterwerk der gotischen Architektur werden sollte. Matthias richtete auf der Prager Burg ein eigenes Stahlwerk ein, und es war klar, dass er mit den Baustilen der Kathedralen Süd- und Nordfrankreichs vertraut war, was seinen Ansatz beim Bau der Kathedrale in Prag beeinflusste.
    
   

   
    
     siehe mehr über
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     Büste von
    
    
     Petr Parler
    
    
     , dem zweiten und wichtigsten Baumeister der Kathedrale.
    
   

   
    
     Petr Parler
    
    
     s
    
    
     (tschechisch: Parléř) Beitrag zum Prager Dom war nach dem von Matthias von Arras der zweitwichtigste. Aber es war Parler, der mit seinem einzigartigen Baustil und möglicherweise sogar mit einem der ersten Selbstporträts der Kunstgeschichte ein bemerkenswertes Erbe hinterließ.
    
   

   
    
     Parler
    
    
     kam im jungen Alter von 23 Jahren nach Prag, was damals eine Ausnahme war, da man einem so jungen Baumeister den Bau einer Kathedrale anvertraute. Sein Erfindungsreichtum und seine Fähigkeit, das Werk seines Vorgängers Matthias von Arras fortzuführen, mögen Karl IV. verzaubert haben, den König, der die Kathedrale in Auftrag gab.
    
   

   
    
     Parler
    
    
     stammte aus einer Familie von Steinmetzen in der schwäbischen Stadt Gmünd und war mit der Erfahrung seiner Vorfahren gut ausgestattet. Er lebte von 1353 bis zu seinem Tod im Jahr 1399 in Prag. Nach seinem Tod setzten seine Söhne den Bau der Kathedrale fort und verbreiteten seinen individuellen Baustil noch weiter.
    
   

   
    
     siehe mehr über
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     Das Relief eines Hundes und einer Katze im Triforium
    
    
     - dem Ehrenplatz der Kathedrale.
    
   

   
    
     Das Relief eines Hundes und einer Katze im Prager Dom gibt Kunsthistorikern seit Jahrzehnten Rätsel auf. Während einige es als Darstellung des Kampfes zwischen Gut und Böse oder des ewigen Konflikts zwischen männlichen und weiblichen Prinzipien interpretieren, vermuten andere, dass es einfach zwei gewöhnliche Haustiere darstellt, die für die Bildhauer während ihrer Arbeit eine ständige Ablenkung gewesen sein könnten. Unabhängig von ihrer Bedeutung ist die Darstellung dieser Tiere an der Wand der Kathedrale ein Zeugnis für die komplizierten Details und Feinheiten, die in der Architektur des Gebäudes zu finden sind.
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     Glasmalerei Bilder
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     Glasmalereien in den Fenstern des Hohen Chors im gotischen Presbyterium
    
   

   
    
     Es handelt sich um ein von
    
    
     Max Švabinský
    
    
    
    
     während des Zweiten Weltkriegs entworfenes Glasfenster. Švabinský ließ sich von den Werken Alfons Muchas inspirieren, die wir zu Beginn unserer Besichtigung der Kathedrale in der sogenannten Neuen Erzbischöflichen Kapelle gesehen haben. Das Glasfenster wurde zwischen 1939 und 1946 entworfen und dann zwischen 1946 und 1948 von der Alten Prager Glasfabrik eingebaut. Das Werk wurde
    
    
     1949
    
    
     von dem Glasmachermeister Josef Jiřička vollendet
    
    
     .
    
   

   
    
     Die Glasmalerei ist eine klassische Darstellung der
    
    
     Heiligen Dreifaltigkeit
    
    
     , der Heiligen und der Spender. Im Vordergrund steht die Heilige Dreifaltigkeit - Gott der Vater, Gott der Sohn und der Heilige Geist. Im linken Fenster sind die Jungfrau Maria, die selige Mlada und die heilige Ludmila zu sehen, und darunter kniet der Přemyslidenfürst Spytihnev II. mit einem Modell der Basilika. Im rechten Fenster sind der Schutzpatron des Landes, der heilige Wenzel, der heilige Veit und Kaiser Karl IV. mit einem Modell der gotischen Kathedrale zu sehen. Darunter befinden sich weitere wichtige Persönlichkeiten wie der erste Erzbischof von Prag, Arnošt von Pardubice, und alle vier Ehefrauen von Kaiser Karl IV. (
    
    
     Blanche
    
    
     von Valois,
    
    
     Anna von Bayern
    
    
     ,
    
    
     Anna von Schweidnitz
    
    
     und Elisabeth von Pommern)
    
    
     .
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     St. Wenzel und St. Vitus.
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     Kaiser Karl IV. mit einem Modell der Kathedrale.
    
   

   
    
     In dem beeindruckenden Glasfenster ist das mächtige Bild von
    
    
     Kaiser Karl IV.
    
    
     zu
    
    
    
    
     sehen, der kniend ein Modell des Veitsdoms in den Händen hält. Der Dom ist zweifellos eines der bedeutendsten Bauwerke während seiner Regierungszeit von 1346 bis 1378. Hinter ihm geht die Sonne auf und wirft einen warmen Schein auf seine Figur. Das Fenster, ein wahres Meisterwerk, ist ein atemberaubendes Beispiel für die hohe Kunstfertigkeit und die Liebe zum Detail, die in die Gestaltung der Kathedrale eingeflossen sind.
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    Heilige Dreifaltigkeit, Gott der Vater, Gott der Sohn und Gott der Heilige Geist
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     Jungfrau Maria (mit der Krone des Heiligen Wenzel auf dem Kopf)
    
    
     .
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     Přemyslidenfürst Spytihnev II. mit einem Modell der Basilika
    
   

   
     
   

   
    
    
     2.5.
    
    
     Grabsteine im Chorraum
    
   

   
    
     
     
    
    
     
      Ein Platz in der Nähe des Chors war einer der prestigeträchtigsten Plätze in der mittelalterlichen Welt jener Zeit, der nur den Adeligen vorbehalten war. So wurden die Grabsteine den renommiertesten Künstlern anvertraut, was uns einzigartige Werke wie die Grabsteine der böhmischen Könige aus der Werkstatt von
     
     
      Petr Parler
     
     
     
     
      beschert hat.
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    1. Königliches Mausoleum
   

   
    2. Vratislav von Pernstein
   

   
    
     3. Bořivoj II.,
    
    
     Herzog von Böhmen
    
   

   
    4. Bretislaus II., Herzog von Böhmen
   

   
    5. Spytihněv II, Herzog von Böhmen, Gründer der Basilika
   

   
    
     6. Bretislaus
    
    
     I., Herzog von Böhmen
    
   

   
    
     7.
    
    
     Ottokar II. von Böhmen
    
    
     , böhmischer König
    
   

   
    8. Ottokar I. von Böhmen, böhmischer König
   

   
    9. Der heilige Johannes von Nepomuk
   

   
    10. Erzbischof Jan Očko von Vlašim
   

   
    11. Mathias von Arras, erster Baumeister der Kathedrale
   

   
    
     12. Petr Parler, der Hauptbaumeister
    
    
     der Kathedrale
    
   

   
    
     13.
    
    
     Rudolf I. von Böhmen
    
    
     , böhmischer König
    
   

   
    
     14. St. Wenzel (
    
    
     Wenzel I., Herzog von Böhmen
    
    
     )
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      Königliches Mausoleum
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     Das königliche Mausoleum
    
    
     .
    
   

   
    
     Das Königliche Mausoleum im Prager Veitsdom ist ein beeindruckendes Beispiel für die Kunst der Hochrenaissance. Das Mausoleum wurde zwischen 1569 und 1589 erbaut und zeigt eindrucksvolle liegende Figuren des ersten habsburgischen Herrschers von Böhmen,
    
    
     Kaiser
    
    
     Ferdinand I.
    
    
     , seiner Frau
    
    
     Anna
    
    
     Jagiello
    
    
     und ihres Sohnes
    
    
     Kaiser Maximilian II
    
    
     . Das Grabmal ist auch mit Medaillons geschmückt, die die anderen Herrscher darstellen, die in der königlichen Gruft direkt unter dem Mausoleum begraben sind, darunter
    
    
     Kaiser
    
    
     Karl IV.
    
    
     und seine vier Ehefrauen, sein Sohn
    
    
     König Wenzel IV.
    
    
     sowie die böhmischen Könige
    
    
     Ladislaus postumus
    
    
     und
    
    
     Georg von Podiebrad.
    
   

   
    
     Das Mausoleum wurde von
    
    
     Alexander Colin von Mecheln
    
    
     ,
    
    
     einem niederländischen Bildhauer, geschaffen, der das Grabmal mit erlesenen Details und Verzierungen gestaltete. Der Kopf des Grabmals ist dem Hochaltar zugewandt, auf dem die Figur von Jesus Christus, dem segnenden Erlöser, nach dem Vorbild der Statue in der römischen Kirche Santa Maria sopra Minerva von
    
    
     Michelangelo
    
    
    
    
     steht
    
    
     .
    
    
     Das königliche Mausoleum ist von wunderschön gearbeiteten Renaissance-Gittern umgeben, die von
    
    
     Jiří Schmidthammer
    
    
     , einem gelernten Schlosser aus der Kleinseite, angefertigt wurden und im Laufe der Zeit bemerkenswert gut erhalten geblieben sind.
    
   

   
    
     Colin schnitzte alle Marmorteile in Innsbruck, Österreich, und diese tonnenschweren Blöcke wurden dann per Schlitten und Schiff nach Prag transportiert, wo sie zusammengesetzt wurden.
    
   

   
    
     siehe mehr über
    
    
     Alexander Colin von Mecheln
    
    
    
    
     in
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     [image: Royal Mausoleum detail.jpg]
    
   

   
    
     Die
    
    
     Figur des Jesus Christus
    
    
     des Königlichen Mausoleums. Der
    
    
     Autor ließ sich von Michelangelos Werk in der römischen Kirche Santa Maria sopra Minerva inspirieren.
    
   

   
    ￼
    
     [image: SvatyVit_79.jpg]
    
   

   
    
     Blick aus dem Triforium.
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      St. Sigismund-Kapelle
     
    
   

   
    
     ￼
    
    
     [image: SvatyVit_55.jpg]
    
    
    
   

   
    
     Die Kapelle des Heiligen Sigismund
    
    
     .
    
   

   
    
     Die Czernin-Kapelle, auch als St. Sigismund-Kapelle bekannt, ist die traditionelle Begräbnisstätte der Adelsfamilie Czernin. Die Kapelle ist dem
    
    
     heiligen Sigismund
    
    
     gewidmet
    
    
     ,
    
    
     einem tschechischen Schutzpatron, dessen sterbliche Überreste sowohl in der Kapellenwand als auch in dem beeindruckenden Barockaltar beigesetzt sind.
    
   

   
    
     Im Inneren befindet sich ein Wandgemälde der Himmelfahrt der Jungfrau Maria aus dem frühen 17. Jahrhundert, das sich leider in einem vernachlässigten Zustand befindet, aber dennoch einen Blick wert ist. An der gegenüberliegenden Wand befindet sich ein weiteres Gemälde, das die Geschichte des Heiligen Sigismund selbst erzählt.
    
   

   
    
     Das Herzstück der Kapelle ist zweifelsohne der prächtige Barockaltar, der in den 1730er Jahren vom Architekten
    
    
     František Maxmilian Kaňka
    
    
    
    
     geschaffen wurde. Neben einigen barocken Grabsteinen der Familie Czernin aus Chudenice befindet sich an der Nordseite der Kapelle ein schöner Grabstein, der an den 1613 verstorbenen Fürsten von Siebenbürgen Sigismund Bathory erinnert.
    
   

   
    ￼
    
     [image: SvatyVit_56.jpg]
    
   

   
    
     Sarg mit einem Teil der Überreste des Heiligen Sigismund.
    
   

   
    
     Die Prager Kathedrale beherbergt die sterblichen Überreste des
    
    
     Heiligen Sigismund,
    
    
     eines Schutzpatrons der Luxemburger, den Kaiser Karl IV. für die Kathedrale erwarb. Der heilige Sigismund wurde im 6. Jahrhundert zusammen mit seiner gesamten Familie zum Märtyrer, indem er in einen Brunnen geworfen wurde. Kaiser Karl IV. benannte einen seiner Söhne nach dem Heiligen, was von seiner Bedeutung zeugt. In der Czernin-Kapelle sind die sterblichen Überreste des heiligen Sigismund in die Wand eingelassen und befinden sich auch in einem Barockaltar.
    
   

   
    
     siehe mehr über
    
   

   
    
     ￼
    
    
     [image: SvatyVit_57.jpg]
    
   

   
    
     Das halbgotische zerbrochene Fenster in der Kapelle von St. Sigismund.
    
   

   
    
     Werfen Sie einen Blick auf das zerbrochene Halbfenster in der Nordwand der Kapelle. Obwohl es wie ein unvollendetes Merkmal des gotischen Gebäudes aussieht, ist es in Wirklichkeit ein absichtlicher und spielerischer Entwurf des Baumeisters
    
    
     Petr Parler
    
    
     . Der Grund für diese ungewöhnliche Fensterform liegt in der nahe gelegenen Wendeltreppe, die den Baumeister dazu zwang, das Fenster abzuschneiden. Trotz seines unkonventionellen Aussehens verleiht das gebrochene Halbfenster der Architektur der Kapelle einen einzigartigen Charakter.
    
   

   
     
   

   
     
   

   
     
   

  

 5. Kapelle der Jungfrau Maria
￼[image: SvatyVit_16.jpg]
Die Kapelle der Jungfrau Maria.
Die allererste fertiggestellte Kapelle des Veitsdoms ist die Marienkapelle, die von großer historischer Bedeutung ist. Unter ihr liegt der Grundstein der gesamten gotischen Kathedrale. Wir wissen nicht genau, wo er sich befindet, aber wir wissen, wann er gelegt wurde; am 21. November 1344 stieg der neue Erzbischof von Prag, Arnošt von Pardubice, zusammen mit König Johann von Luxemburg und seinen Söhnen Karl und Johann Heinrich zu den vermessenen Fundamenten des künftigen Chors hinab, um den Grundstein für das neue Gebäude in dessen Mitte zu legen. 
Diese Kapelle ist auch als Kaiserkapelle bekannt, da sie vom späteren Kaiser Karl IV. und seinen Frauen finanziert wurde. Ihre Lage in der Kirchenachse, in der Mitte des Kapellenkreises, hat ihr einen dominierenden Platz innerhalb des Doms eingebracht.
￼[image: SvatyVit_103.jpg]
Golgatha auf einem Balken in der Archivolte des zerbrochenen Bogens der Reichskapelle.
Im Jahr 1621 erhielt der Prager Bildhauer D. Altmann von Kaiser Ferdinand II. einen bemerkenswerten Auftrag. Er sollte ein hölzernes, verchromtes Golgatha - eine Darstellung von Jesus am Kreuz in Begleitung der Jungfrau Maria und des Evangelisten Johannes - als Privatgeschenk für den Dom anfertigen. Das Kunstwerk, das dem Frühbarock zuzuordnen ist, ist heute noch zu sehen und erinnert an die reiche Geschichte des Doms.
￼[image: SvatyVit_19.jpg]
Gemeinsame Begräbnisstätte der Prager Bischöfe.
Vierzehn Prager Bischöfe sind unter dem Boden der Galerie und in den umliegenden Bereichen der Kathedrale begraben. Diese Bischöfe spielten eine bedeutende Rolle in der Geschichte Prags und der Tschechischen Republik, und ihre letzte Ruhestätte dient als Zeugnis ihrer Verdienste. Die Galerie der Kathedrale ist ein Ort von großer historischer Bedeutung, und die Anwesenheit dieser Gräber trägt zu dem Gefühl der Ehrfurcht und des Respekts vor der Vergangenheit bei, das in ihren Mauern zu spüren ist.
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      Sächsische Kapelle
     
    
   

   
    ￼ 
    
     [image: SvatyVit_21.jpg]
    
   

   
    
     Die Sächsische Kapelle
    
    
    
   

   
    
     Die Sächsische Kapelle, auch bekannt als Kapelle der Heiligen Reliquien oder Sternberg-Kapelle, beherbergt einige der schönsten böhmischen gotischen Skulpturen aus der zweiten Hälfte des 14. Die Kapelle beherbergt beeindruckende, an der Wand befestigte Grabsteine böhmischer Könige, die von Künstlern der Parler-Werkstatt in den 1370er Jahren aus feinem weißen Kalkstein geschaffen wurden. Die Statue von König
    
    
     Ottokar I. von Böhmen
    
    
     ist ein Meisterwerk, das
    
    
     Peter
    
    
     Parler
    
    
     1377 selbst schuf. Ihr gegenüber steht die Statue von
    
    
     Ottokar II. von Böhmen
    
    
     , dem berühmten König aus Eisen und Gold, der 1278 in der Schlacht auf dem Marchfeld
    
   

   
    
     Neben den Přemysliden-Königen werden in der Kapelle auch die inneren Organe von
    
    
     Kaiser Rudolf II.
    
    
     aufbewahrt, die bei der Einbalsamierung seines Körpers entnommen wurden.
    
   

   
    
     An der Westwand der Kapelle befindet sich ein einzigartiges Wandgemälde aus der Zeit
    
    
     Karls IV.
    
    
     mit der Darstellung der Anbetung der Heiligen Drei Könige. Ein großes steinernes Wappen Sachsens, das hoch in die Wand der Kapelle eingelassen ist, gehört zu den ältesten erhaltenen Beispielen für plastischen Schmuck aus der Anfangszeit des Doms (Werkstatt von
    
    
     Matthias von Arras
    
    
    
   

   
   

   
    ￼ 
    
     [image: SvatyVit_69.jpg]
    
   

   
    
     Grabstein des
    
    
     tschechischen Königs
    
    
     Ottokar I. von Böhmen
    
    
    
   

   
    
     Ottokar I. von Böhmen
    
    
     , eine der bedeutendsten historischen Persönlichkeiten Böhmens, ist für den Erwerb
    
    
     Sizilianischen Goldbulle im Jahr 1212
    
    
     bekannt. Diese von
    
    
     Kaiser Friedrich II. in Basel
    
    
     ausgestellte Urkundensammlung sicherte den böhmischen Königen und ihren Nachkommen den Erbtitel. Dies war ein entscheidender Moment in der Geschichte des Landes.
    
   

   
    
     Bemerkenswert ist, dass Ottokar I. von Böhmen in einem langen Gewand beigesetzt wurde, während sein Nachfolger, Ottokar II. von Böhmen I., in einer Rüstung beigesetzt wurde.
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    Vážení čtenáři, právě jste dočetli ukázku z knihy Entdecke die Prager Burg - Geschichten von Königen, Baumeister, Künstlern und Heiligen..

    Pokud se Vám ukázka líbila, na našem webu si můžete zakoupit celou knihu.
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